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Das böswillig verleumdete
Rubelchen

Es ist wirklich nicht schön, wie sich der
Westen gegenüber dem armen
Sowjetrußland benimmt. Die <Prawda> - die
< Wahrheit) - hat wieder einmal wahrgesagt,

wenn sie sich in einem am
einundzwanzigsten Mai durch Radio Moskau
verbreiteten Artikel bitter über
«phantastische Erfindungen der reaktionären
Presse» beklagt.
Was ist geschehen? Nun, Londoner und
New Yorker Zeitungen haben behauptet,
Aegypten bestehe darauf, daß die
russischen Schiffe ihre Gebühren am Suez¬

kanal in Dollars entrichten, was nicht
den Tatsachen entspreche. (Sagt Prawda.)
Hat besagte Prawda also recht, von
«einem groben Versuch» zu schreiben,
«die sich erfolgreich entwickelnden
wirtschaftlichen Beziehungen Aegyptens mit
der Sowjetunion und anderen sozialistischen

Ländern zu vergiften»? Wie kann
man auch so perfide sein, von Dollar zu
reden, wenn das Zahlungsmittel der Sowjets

doch der Rubel ist?! Allerdings - die
Russen zahlen am Suez nicht gerade in
Rubeln, sie zahlen, wie in der gleichen
Radiosendung gesagt wurde - - in Schweizer

Franken!

Aber perfide sind solche völlig aus der
Luft gegriffenen Behauptungen der
westlichen Presse darum doch Pietje

Wahnvorstellungen

Frau Aengstlich hat Sorgen und geht

zum Psychiater. «Herr Doktor, Sie müssen

meinem Mann helfen. Immer wieder
bildet er sich ein, er sei eine Weinbeere
und werde zu Most gepreßt.»
«Wie oft bekommt Ihr Mann diese
Zustände?»

«Mindestens viermal im Tag, wenn er
mit dem Bus fährt.» Igel
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